
Graue Panther Jubiläums-Lied 2006 
 
von Aernschd Born mit dem Panther-Chor und Barni Palm, uraufgeführt am 23. Oktober 2006 
 
 
Strophe 1 
 

Strophe 2 

Sie wartet mit der Tasse vorne an der Kasse 
Da drückt ein Kerl sich rein 
Mitem vollen Teller will er etwas schneller 
Als die Alte sein 

Er stünde in der Schlange eh schon viel zu lange 
Sie soll ihm aus der Bahn 
Da giesst sie ihren Tee über sein Poulet 
Und jetz geht’s schnell voran 

Da küsst ein Liebespärchen, beide siebzig Jährchen 
Sich in der Badanstalt 
Fragt die kleine Susen: „Seid Ihr für das Schmusen 
Nicht schon etwas alt?“  

„Ja, ohne unsre Liebe, ohne unsre Triebe“ 
Lacht der Opapa 
„Wäre dein Papa ohne die Mama 
Und du wärst auch nicht da“ 

  
Strophe 3 
 

Strophe 4 

Er redet mit der Alten über ihre Falten  
Und streckt die Salbe hin 
Dass sie diese teste, denn es sei die beste 
Wundermedizin 

Da muss die Alte schmunzeln, sie liebe ihre Runzeln 
Und würd sich ausserdem 
Entfalten ohne Müh, ohne Alchemie 
Und Antifaltencrème 

Kaum geht er auf die Strasse, ist die grüne Phase  
Schon wieder mal vorbei 
Vor dem Zebrastreifen kreischen heisse Reifen 
Hupen und Geschrei 

Nun sieht man diesen Alten auf der Strasse halten 
Verflixt und zugenäht 
Dann stoppt er seinen Gang mindestens solang 
Das rote Männchen steht 
 
 

Refrain 1 Refrain 2 
 

Es sind die schlauen und silbergrauen  
Die sehr charmanten Panther in der Stadt 
Die intressanten und eleganten 
Es sind die grauen Panther in der Stadt 

Wir sind die schlauen und silbergrauen  
Die sehr charmanten Panther in der Stadt 
Die intressanten und eleganten 
Wir sind die grauen Panther in der Stadt 
 
 

Rap 1 
 

 

Mir sin die graue Panther, aber käini graue Müüs 
Mir ghöre nit zum Abfall und liige nonig uffem Iis 
Mir ghöre nid zum alte Iise und mir sin käi Huffe Roscht 
Mir sin käi suure Moscht – Proscht – uff em Komposcht 
 
Mir verschtegge unsri Batze doch nit under dr Matrazze 
Mir kratze in de Glatze und mir näme s Gäld in d Tatze 
Göhn ins Kino, ins Theater, göhn in Zolli und uff dRäis 
Mir sin nit fuul, das isch cool und uffs Läbe simmer häiss 
 
Rap 2 
 

 

Mir düen schalte, mr düen walte und sin käini debile Alte 
Und verschtohsch, mir wärde nit so schampar gärn für gaga ghalte 
Mir löhn is vo de Besserwüsser nid so gärn verlade  
Und wenns si mues – He! – stiige mir uff d Barrikade 
 
Mir wän in unsre Muure nit versuure  und mir sitze nit so gärn  
Mit eme müede Schtai elläi dehäi und luege numme färn 
Kömmed uuse noch und nöcher us de Löcher   
Und mir nämme unser Läbe voll in d Händ 
S Läbe läbe wämmer zämme 
 


